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Herzlich willkommen!

Keines der Bauvorhaben, die wir bis-

her durchgeführt haben, glich einem an-

deren. Jedes war anders, stellte uns vor 

neue Herausforderungen. Auch für ehr-

geizige Problemstellungen haben wir 

stets intelligente Lösungsstrategien ge-

sucht und entwickelt. Über die Jahrzehnte 

hat sich in der Hörnig Gruppe ein um-

fangreiches Wissen und unschätzbare 

Erfahrung angesammelt. Die Kompetenz 

und das vielfache Vertrauen, das wir uns 

seit Bestehen unseres Unternehmens er-

arbeitet haben, gilt es tagtäglich zu wahren 

und weiterzuentwickeln. Denn Vertrauen 

ist das Fundament für jede Beziehung. 

Und Vertrauen ist die Voraussetzung für 

eine erfolgreiche Zukunft.

In dieser Broschüre präsentieren wir Ihnen 
einige unserer Projekte, um Ihnen einen Ein-
druck von der Bandbreite unseres Leistungs-

spektrums zu geben. Detaillierte Informa- 
tionen geben wir Ihnen gerne. Nehmen Sie 
einfach Kontakt mit uns auf! 

Es wäre schön, wenn wir in unserer nächs- 
ten Broschüre ein Projekt zeigen können, das 
wir für Sie durchgeführt haben. Wir stehen 
Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Fordern Sie uns!
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Marbachtalbrücke, A 45, Dillenburg



Marbachtalbrücke
A 45 Dortmund – Aschaffenburg, Dillenburg bei Kilometer 136,5

Aufgabe:

Die Marbachtalbrücke wurde von 1966 
bis 1968 als einzelliger Hohlkasten aus 
Spannbeton erbaut und für Brückenklasse 60 
nach DIN 1072 bemessen.

Aufgabe war es, die Brückenklasse des 
Überbaus in Fahrtrichtung Gießen auf 60/30 
anzuheben. Verstärkungen sollten die Trag- 
fähigkeitsdefizite beheben. Gleichzeitig soll-
ten alle bekannten Schäden beseitigt werden, 
um Standsicherheit, Verkehrssicherheit und 
vor allem Dauerhaftigkeit des Bauwerks und 
somit die uneingeschränkte Nutzung der 
Brücke zu gewährleisten.

Unsere Leistungen:

■	 Einrichten der Baustelle
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen des Belags und der 
	 Abdichtung in Teilbereichen
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten
■	 Verfüllen der Risse
■	 Verstärken des Hohlkastens und  
	 der Hohlkastenstege durch 
	 externe Vorspannung
■	 Abdichtungs- und Belagsarbeiten
■	 Stahlbauarbeiten für die Schubverstärkung
■	 Herstellen der Stahlbetonbauteile 
	 für die externe Vorspannung

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juni 2010 bis Juni 2011

Auftraggeber: 
Hessen Mobil – 
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Moritzstraße 16, 35683 Dillenburg

Ansprechpartner: 
Herr Gräb, Herr Thielmann,  
Telefon 02771 840-0

Auftragsvolumen: 
netto 1.900.000 EUR
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Dillbrücke
B 277, zwischen Dillenburg und Haiger

Aufgabe:

Die Dillbrücke wurde im Jahr 1968 aus 
zweistegigen Plattenbalken mit Hohlkörpern 
aus Spannbeton mit einer Gesamtlänge von 
39 Metern errichtet und gemäß DIN 1072 für 
die Brückenklasse 60 bemessen.

Zahlreiche Schäden beeinträchtigten die 
Standsicherheit, die Verkehrssicherheit und 
vor allem die Dauerhaftigkeit des Bauwerks. 
Deshalb musste die Brücke grundhaft instand 
gesetzt werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich  
	 der Schutzeinrichtungen, des Belags und 
	 der Abdichtung sowie der Übergangs- 
	 konstruktionen
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten  
	 einschließlich Oberflächenschutz- 
	 systeme
■	 Gradientenausgleich
■	 Erneuern der Übergangskonstruktionen
■	 Erneuern der Abdichtung, des Belags  
	 und der Kappen
■	 Erneuern der Schutzeinrichtungen
■	 Erneuern der gesamten Entwässerung
■	 Diverse Straßenbauarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juli 2010 bis April 2011

Auftraggeber: 
Hessen Mobil –
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Moritzstraße 16, 35683 Dillenburg

Ansprechpartner: 
Herr Christoph,  
Telefon 02771 840-0

Auftragsvolumen: 
netto 867.000 EUR

6



Fugen- und Betonsanierung
Flughafen Frankfurt am Main, Terminal 1, Tor 12

Aufgabe:

Bei dem 1972 eröffneten Terminal 1 sind 
im Laufe der Jahrzehnte die Bauwerks- und 
Dehnungsfugen des Komplexes undicht ge-
worden.

Die Aufgabe bestand darin, diese im Teil-
bereich des Terminal 1/Innenhof Flughafen-
klinik zu erneuern.

Besonderheit: Aufgrund des Platzman-
gels mussten alle Lieferungen und Leistun-
gen „just-in-time“ koordiniert werden.

Unsere Leistungen:

■	 Verkehrssicherung
■	 Abbrechen und Wiederherstellen der  
	 Abdichtung und der Beläge
■	 Los-Festflanschkonstruktion
■	 Einbauen der Schwerlastentwässerungs- 
	 rinnen
■	 Herstellen des Fahrbahnbetons

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
September 2010 bis März 2012

Auftraggeber: 
Fraport AG,
60547 Frankfurt am Main

Ansprechpartner: 
Frau Schneider,
Telefon 069 69070241

Auftragsvolumen: 
netto 860.000 EUR
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Kreuzungsbauwerk, Wiesbadener Kreuz A 3 und A 66



Kreuzungsbauwerk
Wiesbadener Kreuz A 3 und A 66

Aufgabe:

Bei dem 1950 errichteten Bauwerk handelt 
es sich um einen 7-stegigen Plattenbalken 
mit einer Gesamtlänge von 50 Metern.

Da das Bauwerk nach einer durchgeführ-
ten Nachrechnung nicht den Anforderungen 
der Brückenklasse 30/30 entsprach, war ein 
Ersatzneubau vorgesehen. Als temporäre 
Verstärkungsmaßnahme musste der Über-
bau mit extern geführten Spanngliedern ver-
sehen werden. 

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz- 
	 und Traggerüste 
■	 Herstellen und Montieren der  
	 Fertigteilblöcke als Ankerblöcke
■	 Verstärken des Überbaus mit  
	 externen Spanngliedern

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
August 2011 bis Dezember 2012

Auftraggeber: 
Hessen Mobil –
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Gutenbergstraße 2 - 4, 63571 Gelnhausen

Ansprechpartner: 
Herr Hormann,  
Telefon 06051 832-0

Auftragsvolumen: 
netto 900.000 EUR
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Lahntalbrücke Dorlar
A 45 Dortmund – Aschaffenburg, zwischen Wetzlarer Kreuz und Wetzlar-Süd

Aufgabe:

Die Lahntalbrücke Dorlar wurde von 1967 
bis 1970 als längs und quer beschränkt vor-
gebautes Spannbetonbauwerk über 12 Felder 
mit einer Gesamtlänge von 485 Metern er-
baut.

Aufgrund erheblicher Schäden, die die 
Sicherung der Tragfähigkeit, Gebrauchsfähig-
keit und Dauerhaftigkeit nicht mehr gewähr-
leisteten, musste die Brücke grundhaft 
instand gesetzt und bereichsweise verstärkt 
werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Baustelle
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz- 
	 und Traggerüste
■	 Errichten eines Schutztunnels 
	 über die Bahngleise
■	 Entfernen aller Aufbauten und 
	 Erneuern der Geländer
■	 Spezialabbruch nach BGR 128
■	 Erneuern der Fahrbahnabdichtung 
	 und des Fahrbahnbelags
■	 Erneuern der Kappen
■	 Schließen der Risse im Koppel-
	 fugenbereich
■	 Erneuern der Entwässerungseinrichtungen
■	 Aus- und Einbau der mehrprofiligen 
	 Übergangskonstruktionen
■	 Verstärken des Hohlkastens und der Hohl- 
	 kastenstege durch externe Vorspannung
■	 Herstellen der Stahlbetonbauteile 
	  für die externe Vorspannung
■	 Schubverstärkung der Außenseite  
	 Überbau mit Spritzbeton
■	 Stahlbauarbeiten für die Schubverstärkung

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Dezember 2010 bis Juni 2012

Auftraggeber: 
Hessen Mobil – 
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Gutenbergstraße 2 - 4, 63571 Gelnhausen

Ansprechpartner: 
Frau Israel, Herr Nusch, 
Telefon 06051 832-0

Auftragsvolumen: 
netto 4.500.000 EUR
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Kreuzungsbauwerk
A 45, Anschlussstelle Dillenburg

Aufgabe:

Das Kreuzungsbauwerk wurde im Jahr 
1965 als einfeldrige Plattenbalkenbrücke 
errichtet.

Die Schäden an Brückenkappen, Belag 
und Abdichtung sowie an den Schutzeinrich-
tungen machten die Sanierung des Bau-
werks und eine Deckenerneuerung erforder-
lich. Fahrbahn sowie die Schutzeinrichtungen 
am Mittelstreifen sollten auf einer Länge von 
ca. 4.000 Metern erneuert werden. 

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich 
	 der Schutzeinrichtungen, des 	Belags und  
	 der Abdichtung
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten
■	 Erneuern der Abdichtung, des Belags 
	 und der Kappen
■	 Erneuern der Schutzeinrichtungen 
	 auf dem Bauwerk und in der Strecke
■	 Erneuern der Decken vor und 
	 hinter dem Bauwerk 
■	 Diverse Straßenbauarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juni 2012 bis November 2012

Auftraggeber: 
Hessen Mobil – 
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Moritzstraße 16, 35683 Dillenburg

Ansprechpartner: 
Herr Thielmann,
Telefon 02771 840-0

Auftragsvolumen: 
netto 777.000 EUR
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Mainbrücke Eltmann, B 26, Nähe A 70



Mainbrücke Eltmann
B 26, bei Eltmann in der Nähe der A 70, Anschlussstelle 70

Aufgabe:

Bei dem Bauwerk handelt es sich um 
eine Hohlkastenbrücke aus Spannbeton.

Um eine Kappe als Geh- und Radweg 
nutzen zu können, musste die alte Kappe ab-
gebrochen und in breiterer Form neu gebaut 
werden. Aufgrund der dadurch erhöhten 
Lasten sollte Leichtbeton eingesetzt und mit 
einer OS-F-Beschichtung versehen werden. 
In diesem Zusammenhang sollten auch die 
Übergangskonstruktion durch lärmgeminder-
te ersetzt sowie Betonsanierungen ausge-
führt werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste 
■	 Abbrechen der Kappen und der  
	 Abdichtung 
■	 Einbauen einer Übergangskonstruktion
■	 Erneuern der Abdichtung und  
	 der Kappen 
■	 Herstellen der neuen Brückenabläufe
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten  
	 einschließlich Oberflächen- 
	 schutzsysteme

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
April 2012 bis November 2012

Auftraggeber: 
Adam Hörnig Baugesellschaft mbH & Co. KG, 
Magnolienweg 5, 63741 Aschaffenburg

Ansprechpartner: 
Herr Brust,
Telefon 0172 6137020

Auftragsvolumen: 
netto 750.000 EUR
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Brücke über Mümling und Gleise der Deutschen Bahn
B 45, Bad König/Zell bei Kilometer 44,8

Aufgabe:

Die Brücke wurde 1961 als dreifeldrige 
Spannbeton-Hohlkastenbrücke mit einer 
Gesamtlänge von 140 Metern erbaut und für 
Brückenklasse 60/30 nach DIN 1072 be- 
messen.

Umfangreiche Schäden an Geländer, Kap-
pen, Belag und Abdichtung sowie an den 
Widerlagerkammerwänden machten es er-
forderlich, die Brücke von Grund auf instand 
zu setzen. Dabei mussten auch die Belange 
der Deutschen Bahn berücksichtigt werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz- 
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich  
	 der Schutzeinrichtungen, des Belags 
	 und der Abdichtung sowie der  
	 Übergangskonstruktionen
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten
■	 Erneuern der Übergangs- 
	 konstruktionen
■	 Erneuern der Abdichtung, des Belags 
	 und der Kappen
■	 Erneuern der Schutzeinrichtungen
■	 Erneuern der gesamten Entwässerung
■	 Instandsetzen des Verblend- 
	 mauerwerks
■	 Diverse Straßenbauarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juli 2010 bis Oktober 2011

Auftraggeber: 
Hessen Mobil –
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Odenwaldstraße 6, 64646 Heppenheim

Ansprechpartner: 
Herr Köhler, 
Telefon 06252 5910-0

Auftragsvolumen: 
netto 731.000 EUR
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Überführung der Kreisstraße 141
B 26, zwischen Darmstadt und Roßdorf

Aufgabe:

Die Brücke mit einer Gesamtlänge von 
133 Metern wurde in den Jahren 1970 und 
1971 als Vier-Feld-Spannbetonbrücke mit 
Hohlkasten und Koppelfugen nach Brücken-
klasse 60 abschnittsweise hergestellt.

Aufgrund von Dauerhaftigkeitsproblemen 
im Bereich der Koppelfuge und einer Anhe-
bung der Brückenklasse auf 60/30 war eine 
Verstärkung des Überbaus mit Hilfe externer 
Spannglieder erforderlich. In diesem Zu- 
sammenhang sollte eine Komplettinstand-
setzung des Überbaus erfolgen.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich  
	 der Schutzeinrichtungen, des Belags 
	 und der Abdichtung sowie der 
	 Übergangskonstruktionen
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten  
	 einschließlich Oberflächen- 
	 schutzsysteme
■	 Verstärken des Überbaus mit  
	 externen Spanngliedern
■	 Erneuern der Übergangskonstruktionen
■	 Erneuern der Abdichtung, des Belags 
	 und der Kappen
■	 Erneuern der Schutzeinrichtungen

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juni 2010 bis April 2011

Auftraggeber: 
Hessen Mobil – 
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Groß-Gerauer Weg 4, 64295 Darmstadt

Ansprechpartner: 
Herr Rabsch,  
Telefon 06151 3306-0

Auftragsvolumen: 
netto 700.000 EUR
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Skylink Airrail Parking, Flughafen Frankfurt



Skylink Airrail Parking
Flughafen Frankfurt, Airrail Center

Aufgabe:

Im Zuge des neuen Airrail-Centers wurde 
ein neues Parkhaus gebaut. Um dieses zu er-
schließen, wurden verschiedene Rampen, 
Stützwände und Unterführungen neu erstellt 
und dieses Bauwerk grundhaft instand ge-
setzt.

Unsere Leistungen:

■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz- und  
	 Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich  
	 der Schutzeinrichtungen, des Belags  
	 und der Abdichtung
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten 
	 einschließlich der Oberflächen- 
	 schutzsysteme
■	 Erneuern der Abdichtung und der 
	 Kappen

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
März 2011 bis August 2011

Auftraggeber: 
Adam Hörnig Baugesellschaft mbH & Co. KG,
Magnolienweg 5, 63741 Aschaffenburg

Ansprechpartner: 
Herr Kiy,
Telefon 06021 844-0

Auftragsvolumen: 
netto 333.000 EUR
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Wirtschaftsweg
L 3128, Gießen-Wieseck

Aufgabe:

Bei dem 1974 errichteten Bauwerk han-
delt es sich um eine Einfeldbrücke, die als 
einstegige Vollplatte aus Stahlbeton herge-
stellt wurde.

Im Zuge der letzten Brückenprüfung wur-
den zahlreiche Mängel festgestellt, die die 
Stand- und Verkehrssicherheit des Bauwerks 
gefährdeten. Aus diesem Grund musste der 
gesamte Überbau abgebrochen, neu herge-
stellt und die Widerlager instand gesetzt 
werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste 
■	 Abbrechen des kompletten Überbaus 
■	 Herstellen des Überbaus 
	 aus Stahlbeton
■	 Austauschen der Lager
■	 Einbauen einer Übergangskonstruktion
■	 Herstellen der Abdichtung und 
	 des Belags
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten  
	 einschließlich Oberflächenschutz- 
	 systeme
■	 Diverse Straßenbauarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
August 2011 bis Januar 2012

Auftraggeber: 
Hessen Mobil –
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Vogelsbergstraße 51, 63679 Schotten

Ansprechpartner: 
Herr Vorwerk, Herr Ries,  
Telefon 06044 609-150

Auftragsvolumen: 
netto 520.000 EUR

18



Überführungsbauwerk
A 7, an der Anschlussstelle Bad Hersfeld-West bei Obergeis/Neuenstein

Aufgabe:

Im Zuge einer grundhaften Fahrbahner-
neuerung zwischen Homburg (Efze) und der 
Anschlussstelle Bad Hersfeld-West wurden 
zwei Bauwerke bei dieser Maßnahme in-
stand gesetzt.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Aufstellen der Traggerüste für Kappen
■	 Abbrechen der Kappen, des Schutz- 
	 betons, des Belags und der Abdichtung 
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten
■	 Erneuern der Abdichtung und der  
	 Kappen

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juli 2012 bis November 2012

Auftraggeber: 
Stutz GmbH,
Kemmeröder Straße 2, 36275 Kirchheim

Ansprechpartner: 
Herr Herbert,
Telefon 06628 921021

Auftragsvolumen: 
netto 272.000 EUR
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Dammer Tor Carré Parkhaus 



Dammer Tor Carré Parkhaus
Lange Straße, Aschaffenburg

Aufgabe:

Das neu geschaffene Stadtquartier, ein 
Geschäfts- und Bürokomplex, wurde 2012 
eröffnet.

Im angeschlossenen Parkhaus mit sechs 
Etagen für 600 Fahrzeuge waren zum Schutz 
der Betonoberflächen vor Chlorideintrag 
sämtliche Park- und Rampenflächen mit 
Oberflächenschutzsystemen zu beschichten. 
Außerdem sollte die komplette Tiefgarage 
mit einer diffusionsoffenen Beschichtung 
versehen werden.

Unsere Leistungen:

■	 Vorbereiten des Untergrunds
■	 Beschichtungsarbeiten
	 OS-8 und OS-11b
■	 Markierungsarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juni 2011 bis Januar 2012

Auftraggeber: 
Hörnig Bahnhof-Nord Eins KG,
Magnolienweg 5, 63741 Aschaffenburg

Ansprechpartner: 
Herr Rusnak, 
Telefon 06021 844-0

Auftragsvolumen: 
netto 500.000 EUR
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Unterführung der Gleise der Deutschen Bahn
L 3020 bei Dorlar

Aufgabe:

Bei dem Bauwerk L 3020 mussten auf-
grund erheblicher Schäden der Fahrbahnbe-
lag und die Fahrbahnabdichtung sowie die 
Entwässerung vollständig erneuert werden.

Unsere Leistungen:

■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste 
■	 Abbrechen des Belags und der 
	 Abdichtung
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten
■	 Erneuern der Entwässerungs- 
	 leitungen
■	 Erneuern des Belags und der 
	 Abdichtung

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
September 2011 bis Dezember 2011

Auftraggeber: 
Hessen Mobil –
Straßen- und Verkehrsmanagement,
Moritzstraße 16, 35683 Dillenburg

Ansprechpartner: 
Herr Schwarz,
Telefon 02771 840-0

Auftragsvolumen: 
netto 203.000 EUR
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Holzabfuhrweg-Überführungsbauwerk
A 7, zwischen der Anschlussstelle Bad Hersfeld-West und Kirchheimer Dreieck

Aufgabe:

Im Zuge der grundhaften Deckenerneue-
rung der A 7 zwischen dem Autobahndreieck 
Kirchheim und der Anschlussstelle Homberg 
(Efze) musste die Mittelstütze des Brücken-
bauwerks instand gesetzt und die Lager 
korrosionsgeschützt werden.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste 
■	 Erstellen der Hilfsfundamente, 
	 um den Überbau abzufangen
■	 Abtragen des Betons 
■	 Ersetzen des Betons einschließlich 
	 Auftragen eines Oberflächen- 
	 schutzsystems
■	 Erneuern des Korrosionsschutzes  
	 der Lager

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Juli 2011 bis Oktober 2011

Auftraggeber: 
Stutz GmbH,
Kemmeröder Straße 2, 36275 Kirchheim

Ansprechpartner: 
Herr Maiworm,
Telefon 06628 921-0

Auftragsvolumen: 
netto 130.000 EUR
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Straßenbrücke, Kastanienallee, Hanau



Straßenbrücke über Gleise der Deutschen Bahn
Kastanienallee, Hanau

Aufgabe:

Die Brücke wurde im Jahr 1973 als ein- 
feldrige Plattenbalkenbrücke mit einer Ge-
samtlänge von 40 Metern errichtet.

Zahlreiche Schäden, die die Standsicher-
heit, die Verkehrssicherheit und vor allem die 
Dauerhaftigkeit des Bauwerks beeinträch-
tigten, machten eine grundhafte Instandset-
zung erforderlich. Als besondere Herausfor-
derung erwies sich die Notwendigkeit, dass 
immer eines der beiden Bahngleise während 
der Instandsetzung des Bahnbereiches in 
Betrieb bleiben musste.

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
März 2012 bis November 2012

Auftraggeber: 
Stadt Hanau,
Am Markt 14 - 18, 63450 Hanau

Ansprechpartner: 
Herr Herchenröder, Herr Dietrich, 
Telefon 06181 2958088

Auftragsvolumen: 
netto 458.000 EUR

Unsere Leistungen:

■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste
■	 Abbrechen der Kappen einschließlich  
	 der Schutzeinrichtungen, des Belags 
	 und der Abdichtung sowie der  
	 Übergangskonstruktionen
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten 
	 einschließlich der Oberflächenschutz- 
	 systeme
■	 Einbau der Übergangskonstruktionen
■	 Erneuern der Abdichtung, des Belags 
	 und der Kappen
■	 Diverse Straßenbauarbeiten
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Vorprojekte A-Plus
Flughafen Frankfurt am Main, Terminal 1, Terminal nahe Fahrstraße unter A-Gate

Aufgabe:

Im Zuge der Revitalisierung Projekt A-
Plus der Fraport wurde das gesamte Ter- 
minal 1 brandschutztechnisch ertüchtigt. 
Hierbei wurden diverse Stützen und Deck- 
felder unter dem A-Finger im Vorfeldbereich 
mit PCC-Mörtel verstärkt bzw. die Beton- 
deckung zusätzlich erhöht.

Besonderheit: Die Leistungen wurden im 
Sicherheitsbereich des Vorfeldes erbracht. 
Das ausführende Personal musste spezielle 
Sicherheitsüberprüfungen bestehen sowie 
einen Flughafenführerschein erwerben.

Unsere Leistungen:

■	 Abdeck- und Schutzmaßnahmen  
	 umliegender Bereiche
■	 Vorbereiten des Untergrunds
■	 Auftragen des Spritzmörtels
■	 Auftragen eines Oberflächenschutz- 
	 systems

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
September 2012 bis April 2013

Auftraggeber: 
Fraport AG,
60547 Frankfurt am Main

Ansprechpartner: 
Herr Dunkel,
Telefon 069 690-0

Auftragsvolumen: 
netto 50.000 EUR
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Müllverbrennungsanlage
Dietzenbacher Straße 189, Offenbach

Aufgabe:

Das Müllheizkraftwerk Offenbach wurde 
nach zweijähriger Bauzeit 1970 in Betrieb ge-
nommen. Es dient der wirtschaftlichen und 
sicheren Entsorgung der regional anfallenden 
Siedlungsabfälle und wird heute nach dem 
neuesten Stand der Technik und den gültigen 
Umweltstandards betrieben. Die Bodenplatte 
im Müllbunker zeigte Verschleißerscheinun-
gen und musste in Teilbereichen erneuert 
werden.

Unsere Leistungen:

■	 Abtragen der Betonplatte in Teilbereichen
■	 Vorbereiten des Untergrunds
■	 Einbauen der Schubanker
■	 Erneuern der Bodenplatte in Teilbereichen

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
Oktober 2012

Auftraggeber: 
Energieversorgung Offenbach AG (EVO),
Andréstraße 71, 63067 Offenbach

Ansprechpartner: 
Herr Kessler, Herr Schuster,
Telefon 069 8060-3684

Auftragsvolumen: 
netto 40.000 EUR
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Werkbrücke, Firmengelände der Merck KGaA, Darmstadt



Werkbrücke über Gleise der Deutschen Bahn
Firmengelände der Merck KGaA, Darmstadt

Aufgabe:

Das auf dem Firmengelände der Firma 
Merck KGaA in Darmstadt errichtete Bau-
werk besteht aus drei Teilbauwerken mit einer 
Gesamtlänge von 35 Metern, die sowohl als 
Fußgängerbrücke als auch als Schwerlast-
verkehrsbrücke genutzt werden.

Im Zuge der letzten Hauptprüfung wurden 
zahlreiche Mängel festgestellt, so dass eine 
komplette Instandsetzung des gesamten 
Bauwerks erforderlich wurde.

Unsere Leistungen:

■	 Technische Bearbeitung
■	 Einrichten der Verkehrssicherung
■	 Aufstellen der Arbeits-, Schutz-  
	 und Traggerüste 
■	 Abbrechen der Schutzeinrichtungen,  
	 des Belags und der Abdichtung
■	 Betoninstandsetzungsarbeiten  
	 einschließlich der Oberflächen- 
	 schutzsysteme
■	 Erneuern der Fahrbahnübergänge  
	 aus Asphalt
■	 Erneuern der Abdichtungen und 
	 des Belags
■	 Erneuern der Schutzeinrichtungen
■	 Instandsetzen des Naturstein- 
	 mauerwerks
■	 Diverse Straßenbauarbeiten

Allgemeine Angaben:

Bauzeitraum: 
April 2012 bis August 2012

Auftraggeber: 
Merck KGaA, 
Frankfurter Straße 250, 64293 Darmstadt

Ansprechpartner: 
Herr Reichel,
Telefon 06151 726612

Auftragsvolumen: 
k. A.
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Sie wünschen mehr Informationen?

Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über die Leistungsstärke und die vielen Vor-
teile, die Ihnen eine partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit der Hörnig Bauwerks- 
sanierung GmbH bringt. Nehmen Sie gleich 
Kontakt mit uns auf!

Hörnig Bauwerkssanierung GmbH
AHA-Center
Magnolienweg 5, 63741 Aschaffenburg
Telefon	 06021 844-207
Telefax	 06021 844-483
E-Mail	 christoph.stoerger@hbs-sanierung.de
Internet	 www.hbs-sanierung.de
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